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Mittwoch, den 20. Februar 1850. U *

Mit allgemein aufgehobenem Abonnement

gegeben

von  I.  W.  Kalliwoda,  Fürstlich Fürstenberg'schem Hoskapellmeister

Este Abtheilung.
Erster Satz aus der sechsten Sinfonie (V'-äui).
Fantasie für die Violine, gespielt von dem Konzertgeber.
Große Szene und Arie aus der Oper „Blau da ", gesungen von Frau Fischer.
Konzertstück für das Pianoforte von C. M. von Weber, gespielt von Hrn. Kalliwoda jun

Zweite Abtheilung.
Das sechste Violinkonzert, gespielt von dem Konzertgeber.
Zwei Lieder für Tenor, mit Violoncell- und Klavierbegleitung, gesungen vom Herrn
Kammersänger Haizinger, begleitet von den Herren Hofmusikus Eichhorn und Kalliwoda jun.
Kouzertino für die Oboe, geblasen von Herrn Hofmusikus Neuther.
Fantasie für das Pianoforte (Solo), gespielt von Hrn. Kalliwoda jun.
Letzter Satz aus obiger Sinfonie.

(Mit Ausnahme von Nr. 4 sind sämmtliche Musikstücke Kompositionen des Konzertgebers.)

Eintrittspreise:
Ifl . lLkr. Stehplätze in beiden Seitengängen
1 - — - der Sperrsitze

Parterre
1 - — • Zweiter Rang . . . . . .
\ >— - Dritter Rang

Fremdenlogen
Erste Rang-Plätze . . . .
Plätze im Raum, welcher die

Parterrelogen repräsentirt.
Sperrsitze auf dem Parqnet .
Parquet

C , Macklvt ' schc Hofbuchdruckerei,
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